
Goethe, Johann Wolfgang: Hier sind, so scheint es, Wandrer wohl bedacht (1790)

1 Hier sind, so scheint es, Wandrer wohl bedacht:

2 Denn jeder fände Pfad um Mitternacht.

3 Wir sagen nicht, wir hätten's oft gesehn,

4 Dergleichen Wege doch gelang's zu gehn;

5 Denn freilich, wo die Mühe war gehoben,

6 Da kann der Waller jede Stunde loben;

7 Er geht beherzt, denn Schritt für Schritt ist leicht,

8 So daß er fröhlich Zweck und Ziel erreicht.

9 O selige Jugend, wie sie, Tag und Nacht

10 Den Ort zu ändern innigst angefacht,

11 Durch wilden Bergriß höchst behaglich steigt

12 Und auf dem Gipfel Nebeldunst erreicht.

13 Man schelt es nicht, denn wohl genießt sie rein,

14 Auch über Wolken, heitern Sonnenschein.
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